
 

  
 
 
 
 

Die „Prittwitz- und Hildebrandt-Mysterytour“ beginnt 
 
Vom 15. August bis zum 4. Oktober gehen kleine und große Agenten auf 
geheime Bundesfestungsmission! 

 
 
Auch in der zweiten Jahreshälfte wird die Fertigstellung der Bundesfestung Ulm vor 150 
Jahren mit zahlreichen Projekten und Veranstaltungen gefeiert, eingeleitet von der 
„Prittwitz- und Hildebrandt-Mysterytour“. Die Schnitzeljagd der besonderen Art startet 
am Samstag, dem 15. August, und bietet Heimaturlaubern mit Abenteuersinn, die die 
Festung zu entdecken. Bis zum 4. Oktober haben junge und ältere Abenteurer auch 
nach den Ferien noch die Möglichkeit, sich als Agent registrieren zu lassen und sich auf 
geheime Mission auf rätselhaften Pfaden entlang des Festungswegs zu begeben. 
Geheimnisvolle Schatzkisten müssen gefunden und Fragen zur Festung beantwortet 
werden. Jede Schatzkiste ist einem anderen Thema der Festungsgeschichte gewidmet. 
Teilnehmen können Menschen ab 8 Jahren. 
 
 
Die Story: 
 
Für den reibungslosen Ablauf der Bundesfestungsfestlichkeiten ist Chefagent Doktor 
„F“ zuständig. Dieser hat momentan in seiner geheimen Festungszentrale alle Hände 
voll zu tun. Doch ausgerechnet jetzt erreichen ihn immer wieder rätselhafte Nachrichten 
von äußerst beunruhigenden Geschehnissen. So soll angeblich ein Geisterschiff vor den 
Festungsmauern gestrandet sein und über Funk wurde sogar von der Landung 
außerirdischer Aliens berichtet. Befindet sich die Bundesfestung in ernsthafter Gefahr?   
 
Doktor „F“ kann sich auf all das einfach keinen Reim machen. Seit Jahren war alles 
friedlich in der Festung und er benötigte keinen einzigen Festungsagenten mehr. Doch 
wer soll nun dieser Sache auf den Grund gehen? Er selbst kann zu diesem Zeitpunkt 
unmöglich seinen Platz in der Festungszentrale verlassen. Dazu kommt, dass von 
früheren Agenten nur alte, unvollständige oder sogar falsche Geheimberichte zur 
Bundesfestung vorliegen – alles wertloses Zeug. „F“ benötigt dringend neueste 
Informationen und Festungsagenten, die für ihn die Lage vor Ort erkunden. Bei einem 
Geheimtreffen will er sich von seinen Agenten dann berichten lassen. Zu diesem Zweck 
startet „F“ die Geheimaktion „Prittwitz- und Hildebrandt-Mysterytour“. 
 
 
 



Und so geht’s: 
 
 
Der Plan ist so einfach wie genial, findet Doktor „F“! Die Aktion wird getarnt als 
„Schnitzeljagd“ ablaufen. Jeder Teilnehmer ist gleichzeitig Festungsagent: Er löst 
Aufgaben und sammelt dabei nützliche Informationen, er beobachtet und stellt fest, 
was auf dem Festungsweg wirklich los ist. Beim Ausfüllen des Lösungsbogens erhält 
jeder Agent eine verschlüsselte Geheimbotschaft darüber, wann und wo das 
Geheimtreffen mit Doktor „F“ stattfinden wird löst knack dabei den Mystery-Code. 
 
Gestartet wird mit einer Agentenprüfung unter www.diebundesfestung.de. Wer dort 
alle Fragen richtig beantwortet erhält von „F“ Zugriff auf die Geheimunterlagen für die 
„Prittwitz- und Hildebrandt-Mysterytour“. Wer keinen Internet-Anschluss oder keinen 
Drucker zum Ausdruck der Geheimunterlagen hat, kann trotzdem mitmachen: Die 
Unterlagen können angefordert werden bei der Stadt Ulm, Hauptabteilung Kultur, 
Frauenstraße 19, 89073 Ulm, Tel.: 0731/161-4701. 
 
Für die Mysterytour sollte ein Agent ungefähr einen halben Tag einplanen (ca. 5 km an 
Weg sind zurückzulegen), es muss allerdings nicht alles auf einmal gelöst werden. 
Agenten können sich auch zu Gruppen zusammenschließen und gemeinsam auf 
geheime Mission gehen. 
 
Unter allen Festungsagenten, die den Mysterycode knacken und die richtige Lösung 
einsenden, verlost Doktor „F“ eine Ballonfahrt für zwei Personen, sowie zahlreiche 
weitere Preise. 
 
 

 
 
Kontakt für die Presse (bitte nicht veröffentlichen!): 
 
Stadt Ulm Stadt Neu-Ulm 
Hauptabteilung Kultur  Schul-, Sport- und Kulturamt 
Rita Hebenstreit Mareike Kuch 
Frauenstraße 19, 89073 Ulm Rathaus, 89231 Neu-Ulm 
Tel.: 0731/161-4701, Fax: 0731/161-1631  Tel.: 0731/7050403 
E-Mail: r.hebenstreit@ulm.de E-Mail: m.kuch@stadt.neu-ulm.de 
 
Veranstalter der Jubiläumsfeierlichkeiten: Die Städte Ulm und Neu-Ulm 
 


